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Final Four Verbandsbereichs-Mannschaftsmeisterschaften Jungen 15 Südost

DJK SV Furth : ASV Undorf 
Sonntag, 28.01.2024, 15:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des ASV Undorf

Als Michael Pfeil sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Final Four
Verbandsbereichs-Mannschaftsmeisterschaften Jungen 15 Südost nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade die DJK SV Furth besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand die DJK SV Furth meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Michael Pfeil, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen verloren Hesse / Kindsmüller ihre Partie gegen Pfeil / Tarnavskyi. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Moritz Kindsmüller und Valentin Dinauer, die Moritz
Kindsmüller letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Steven
Hesse im Spiel gegen Heorhii Tarnavskyi, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Kaum Chancen hatte Lorenz Rettenberger
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Valentin Dinauer. Keine Chancen
hatte nachfolgend Steven Hesse bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Michael Pfeil, so dass Pfeil seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Da war final wirklich nichts zu holen. Moritz Kindsmüller konnte derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Heorhii Tarnavskyi beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Kaum Chancen hatte indessen derweil Lorenz Rettenberger beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Michael Pfeil. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte
Steven Hesse im Match gegen Valentin Dinauer, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Zwischenzeitlich konnte Lorenz Rettenberger zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor daraufhin die Partie gegen Heorhii Tarnavskyi aber trotzdem klar mit 9:11, 11:4,
5:11, 7:11. Der Stand vor dem letzten Duell des Nachmittags hieß damit 2:7. Nach einem Erfolg für
Moritz Kindsmüller sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Michael Pfeil letztlich nicht ins Ziel bringen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und an Kindsmüller ging. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den ASV Undorf die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK SV Furth die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:4 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ASV Undorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 4:0. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK SV Furth

Doppel: Hesse / Kindsmüller 0:1 
Einzel: M. Kindsmüller 2:1, S. Hesse 0:3, L. Rettenberger 0:3 

 ASV Undorf
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Doppel: Pfeil / Tarnavskyi 1:0 
Einzel: H. Tarnavskyi 2:1, V. Dinauer 2:1, M. Pfeil 3:0


